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Auswirkung der Mischgutzusammensetzung auf den 

absoluten Modul von Asphalt 

Die Mischgutzusammensetzung hat wesentlichen Einfluss auf Eigenschaften der

fertigen Asphaltschicht. Zu nennen sind in diesem Zusammenhang

Performanceeigenschaften wie Ermüdungsbeständigkeit oder Verformungs-

widerstand, aber auch mechanische Kennwerte wie der komplexe Modul bzw. der

daraus abgeleitete absolute Modul („Steifigkeit“) des Asphalts bei verschiedenen

Temperatur- und Belastungszuständen (Belastungsfrequenz). Hierzu existieren

aus der Vergangenheit empirische Näherungsformeln, z.B. von

Francken/Verstraeten, die den Zusammenhang von volumetrischen und

mechanischen Eigenschaften (Modul) wiedergeben. Zudem existieren zu dieser

zentralen Frage viele Untersuchungen in der Literatur.

In dieser Arbeit sind Studien aus der Literatur zu recherchierenund systematisch

aufzubereiten, die den Zusammenhang von Mischgutzusammensetzung und

resultierenden Eigenschaften (mechanisch/Performance) untersuchen,. Weiterhin

sind für die recherchierten Zusammenhänge und vorliegende Prüfergebnisse an

aktuell verwendeten Asphalten die Formeln von Francken/Verstraeten testweise

anzuwenden und die Ergebnisse zu bewerten.
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